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Das Abonnement auf dies mit ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel ⸗ 
japrli für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 

reußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In- u. Auslandes an 


Amtliches. 


Berlin, 17. März. Der König hat den bisherigen ord. Prof. an 


der Univerſität zu Baſel, Dr. theol. Hermann Freiherrn v. d. Goltz 
zum ord. Prof. in der evang.⸗theol. Fakultät der Rbeinischen Friedrich⸗ 
Wilhelms ⸗Univerſität in Bonn; ſowie den bisherigen außerord. Prof. 
Dr. Hermann Hüffer zum ord. Prof. in der jurift. Fakultät der Unis 
verſität zu Bonn ernannt; den Kreisgerichts⸗ Direktor Günther zu 
Sensburg in gleicher Eigenſchaft an das Kreisgericht zu Liſſa verſetzt. 
Der bisherige k. Kreis⸗Baumeiſter Ernſt Ludwig Albert Sicht zu 
Lauenburg in Pommern iſt zum k. Bau⸗Inſpektor ernannt und dem⸗ 
ſelben die Bau-Inſpektor⸗Stelle in Inſterburg verliehen worden. 


1 ERBEN —— . —̃— —— — 
Telegraphiſche Nachrichten. 

Königsberg, 17. März. Die Schifffahrt iſt eröffnet. Nach dem 
Berichte des aus Pillau ſoeben hier eingetroffenen däniſchen Dampfers 
„Danemark“ iſt das Haff völlig frei von Eis. 

Straßburg, 17. März. Geſtern hat ſich eine Deputation von 
Notabeln des Handelsſtandes von hier nach Berlin begeben, um beim 
Reichskanzler Vorſtellungen gegen die Erhöhung der Tabaksſteuer zu 
erheben. Dem biſchöflichen Generalvikar Rapp, geheimen Gründer 
und Leiter des hieſigen Zentralkomite eines ungeſetzlichen Vereines 
zur Leitung der politiſchen Wahlen iſt der Befehl zugegangen, Elſaß⸗ 
Lothringen binnen zweimal 24 Stunden zu verlaſſen. 

Wien, 17. März. Den bieſigen Abendblättern wird aus Prag 
gemeldet, daß Skreiſchowski und Raſicka, welche wegen der gegen das 
freiſprechende Erkenntniß erfter Jaſtanz von Seiten des Staatsan⸗ 
walts erhobenen Appellation bisher in Haft behalten waren, auf Be⸗ 
ſchluß des oberſten Gerichtshofes gegen eine Kaution von reſp. 
10,000 und 8000 Gulden geſtern Abend auf freien Fuß ge⸗ 
ſetzt find. 

Trieſt, 17. März. Der Dampfer der Lloydgeſellſchaft „Ceres“ 
iſt heute früh mit der oſtindiſch⸗chineſiſchen Ueberlandpoſt hier ange⸗ 
kommen. 

Paris, 17. März. Thiers empfing Arnim im Elyſee. Der Em⸗ 
pfang des Präſidenten in Verſailles war ſehr glänzend. Selbſt von 
auswärtigen Herrſchern empfing Thiers Beglückwünſchungstelegramme. 
Der Jubel über den in Berlin abgeſchloeſſnen Räumungsvertrag iſt 
hier noch größer, als in den Departements. Alle Journale, ohne 
Unterſchied der Partei, zollen einſtimmig dem Präſidenten ihre Aner⸗ 
kennung und fordern die Bevölkerung zur Unterzeichnung von Dank⸗ 
adreſſen auf. Der „Soir“ nimmt an, daß der Räumungsvertrag die 
Auflöſung der Nationalverſammlung und allgemeine Neuwahlen, welche 
im Oktober ſtattfinden würden, zur Folge haben werde. Wie der 
„Soir“ ferner mittheilt, werden vorausſichtlich die über drei Zeitungen 
verhängten Ausnahmemaßregeln bald wieder zurückgenommen werden. 
Das heutige „Journal offiziel“ meldet die Verleihung des Großkreuzes 
der Ehrenlegion an den franzöſiſchen Botſchafter in Berlin, Vikomte 
de Gontaut⸗Biron. Die offiziellen Dokumente über den die Räumung 
des franzöſiſchen Gebiets betreffenden Vertrag mit Deutſchland ſollen, 
wie verlautet, gegen Ende dieſer Woche der Nationalverſammlung vor 
gelegt und darauf ſogleich ratifizirt werden. 

Madrid, 16. März. In der geſtrigen Sitzung der Nationalver⸗ 
ſammlung ſtellte der Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten, Ca⸗ 
ſtelar, in Abrede, daß Don Carlos die ſpaniſche Grenze überſchritten 
habe, da dieſelbe von den franzöſiſchen Behörden genau überwacht 
werde. — Regierungsnachrichten zufolge find 3000 Karliſten, welche 
Don Carlos bei Vera erwarteten, geſchlagen und zerſtreut worden. — 
„Korreſpondentia“ wiederholt die Verſicherung, daß ſeitens der Regie— 
rung die Zahlung der Zinſen der} Staatsſchuld als ſtrenge Verpflich⸗ 
tung erachtet werde. Dem Vernehmen nach ſoll in nächſter Zeit eine 
Hypothekenbank errichtet werden. — Dreißig Alkalden der Stadtvier⸗ 
tel von Madrid ſind abgeſetzt worden. — Nach Regierungsberichten 
traf die Kolonne Caſtano geſtern auf die unter dem Befehle Dorre- 
garay's und anderer Führer vereinigten Karliſtenbanden von Gui⸗ 
puzcoa und ſchlug dieſelben vollſtändig in die Flucht; die Überreſte 
der Banden fliehen nach der Grenze zu, in der Hoffnung, ſich dort 
mit denjenigen, Karliſten, welche auf das Eintreffen von Don Carlos 
warten, vereinigen zu können. — Der Herzog von Ossuna iſt von 
der Regierung zum Vorſitzenden der diesſeitigen Kommiſſion für die 
wiener Weltausſtellung ernannt und hat ſich zur Uebernahme dieſer 
Stellung bereit erklärt. — Nach den der Regierung zugehenden Nach⸗ 
richten iſt in Barcelona Ruhe und Ordnung völlig wiederhergeſtellt. 

Florenz, 17. März. Der Herzog von Aoſta iſt in der vergan⸗ 
genen Nacht hier eingetroffen und auf dem Bahnhofe von den Spitzen 
der-Behörden empfangen worden. Die Nationalgarde, ſowie Depu⸗ 
tationen von Arbeitern bildeten mit Fackeln Spalier und die ver⸗ 
ſammelte Menge begrüßte denſelben mit lebhaften Hochrufen. 

London, 17. März. Gladſtone hat ſeit ſeiner am Sonnabend 
erfolgten Berufung zur Königin mit keinem einzigen ſeiner Kollegen 
eine Beſprechung gehabt und dürfte heute, wo er von feinem Land⸗ 
aufenthalte nach London zurückkehrt, eine weitere kurze Vertagung des 
Parlamentes beantragen. Es erhält ſich das Gerücht, daß er perſön⸗ 
lich zurückzutreten wünſche; ſeine Parteigenoſſen hoffen jedoch, daß er 
die Premierſchaft beibehalten und erſt im kommenden Jahre das Par: 
lament auflöſen werde — eine Eventualität, die, nachdem Disraeli die 
Bildung eines Kabinets abgelehnt, für wahrſcheinlich gilt. — Die 
geſtern ſtattgehabte Demonſtration für die Freilaſſung der gefangenen 
Fenier iſt ohne Ruheſtörungen verlaufen. 
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Brieſ- und Zeitungsberichte. 
A Berlin, 17. März. In den letzten Tagen iſt auf dem Gebiete 


Berathung getreten. 


Dienſtag, 18. März 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


erfolgt. Der Kaiſer hat eine V. 
katholiſche Feldprobſtei . und die Ordnung der katholichen 
Militär⸗Seelſorge wieder in der früheren Weiſe hergeſtellt wird. 
— Ueber den durch das Rundſchreiben des Erzbiſchofs von Poſen 
hervorgerufenen Konflikt iſt das Staats⸗Miniſterium wiederholt in 
Das Ergebniß derſelben iſt bis jetzt noch nicht 
bekannt geworden. Doch iſt mit Beſtimmtheit anzunehmen, daß die 
Regierung ein ſtrafrechtliches Vorgehen gegen den Grafen 
Ledochowski nicht für angemeſſen erachtet, ſondern daß ſie die Rechte 
des Staats auf dem Wege der Disziplin und der Verwaltung 
zu wehren gedenkt. — Der Handels⸗Miniſter hat für die vom 13. 
bis 15. Mai d. J. projektirte internationale Ausſtellung land-, forſt⸗ 
und hauswirthſchaftlicher Maſchinen und Geräthe zu Breslau 
beſtimmten Gegenſtände die üblichen Frachtbegünſtigungen auf den 
Staats⸗Eiſenbahnen bewilligt. — Schon ſeit längerer Zeit waren von 
Seiten des Miniſters des Innern in den Beziehungen des lhitera— 
riſchen Büregus des Staats- Miniſteriums zur Preſſe Ber: 
änderungen vorbereitet, die jetzt iheer Verwirklichung entgegengehen. 
Zunächſt werden, wie verlautet, die gemeinſamen Mittheilungen, welche 
täglich im literariſchen Büreau zur Benutzung für ſogenannte offiziöſe 
Korreſpondenzen gemacht wurden, zum 1. April aufhören. Es iſt 
jedoch dadurch nicht ausgeſchloſſen, daß einzelnen Korreſpondenten, 
welche bisher zu den gemeinſamen Mittheilungen Zutritt hatten, auf 
ſpezielle Anfrage Gelegenheit geboten wird, über wichtige Tagesfragen 
und über die Stellung der Regierſug zu denſelben nach zuverläſſigen 
Angaben ſich zu unterrichten. . 

— Das Handfhreiben, welches der Kaiſer an den Geh. Ober: 
Reg.⸗Rath Dr. Engel, bald nach Erſcheinen des XII. Jahrgangs 
der Zeitſchrift des königl. preußiſchen ſtatiſtiſchen Bureaus (in welchem 
ſich u. A. die ſeitdem vielbeſprochene Statiſtik der Verluſte der deut— 
ſchen Armeen an Offizieren und Mannſchaften im Kriege gegen 
Frankreich 1870 und 1871 befindet) gerichtet hat, lautet: 

„Der Mir unter dem 10. d. M. von Ihnen eingereichte Jahr⸗ 
gang 1872 der „Zeitſchrift des Könjglich Preußziſchen ſtatiſtiſchen Bu⸗ 
reaus“ hat vorzugsweiſe durch die mit wiſſenſchaftlicher Gründlichkeit 
und Sorgfalt durchgeführte und von eben fo ſinnxeichen wie anſchau⸗ 
lichen Darſtellungen begleitete Bebandlung des Aufſatzes: „Beiträge 
zur Statiſtik des Krieges von 1870/71“ Mein beſonderes lebhaftes In⸗ 
tereſſes gewonnen. Indem Ich Ihnen hiervon dankend Mittheilung 
mache, gereicht es Mir zu großer Befriedigung, Ihnen aus dieſem 
Anlaß von Neuem ausſprechen zu können, wie gern Ich Ihren Lei⸗ 
ſtungen auf dem Gebiete der Statiſtik Meine Anerkennung zolle. 
Berlin, den 26. Februar 1873. gez. Wilhelm. 


Gleichzeitig hört die „Voſſ. Z.“, daß Dr. Engel mit dem Plan 


umgeht die Kriegsgefangenen im Feldzuge von 1870/71 einer umfaſſen⸗ 
den ſtatiſtiſchen Bearbeitung zu unterwerfen, und hierdurch der Welt 
den authentiſchen Beweis zu liefern, daß, trotz der eminenten Zahl 
dieſer Gefangenen, dieſelben ſich einer ſo rückſichtsvollen Behandlung 
erfreuten, wie es bisher nie und nirgends vorgekommen iſt. Dabei 


ſoll verſucht werden, die Namen, Chargen und Waffen ſämmtlicher in 


Deutſchland verſtorbenen Kriegsgefangenen feſtzuſtellen. 

— Der Biſchof v. Ermland hat, wie die „Nat. Z.“ erfährt, 
vorgeſtern ſeine von einem hieſigen Rechtsanwalt verfaßte Klageſchrift 
bei dem hieſigen Stadtgericht endlich eingereicht. Gegenſtand der Klage 
ſind die ihm ſeit 1. Oktober v. J. vorenthaltenen Dotationsraten 
Beklagter ift der Fiskus, vertreten durch den Kultusminiſter. 

— Wie man der „W. 3.“ vom Rhein mittheilt, ſollen jetzt auch 
den katholiſchen Feldgeiſtlichen die Temporalien geſperrt werden. 
Dem katholiſchen Militärgeiſtlichen von Jülich wurde bis jetzt ſein 
Gehalt nach wie vor fortgezahlt, obſchon ihm in Folge des bekannten 


kriegsminiſteriellen Erlaſſes wegen ſeines Verhaltens in dem Konflikt 


zwiſchen der Staatsregierung und Namſzanowski bereits im Juli vori⸗ 
gen Jahres die Seelſorge bei dem katholiſchen Theile der jülicher Gar— 
niſon entzogen worden war. In neueſter Zeit iſt nun aber, wie jenes 
Blatt erfährt, von der Intendantur des 8. Armeccorps Befehl ergan— 
zen, die Zahlungen an den betreffenden Geiſtlichen nicht nur nicht fer⸗ 
ner zu leiſten, ſondern auch die feit feiner Dienſtentlaſſung von ihm 
erhobene Gehaltsſumme wieder zurückzufordern. 
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Lokales und Jrovinzielles. 
ofen, 18. März. 

— Wie uns mitgetheilt wird, waren in der geſtern abgehaltenen 
General-Verſammlung der Aktionäre der Provinzial-Aktien⸗ 
bank des Großherzogthums Poſen 449 Aktien mit 89 Stimmen ver— 
treten, das Ergebniß des verfloſſenen Geſchäftsjahres, welches die 
Vertheilung einer Dividende von 6% Prozent geſtattete, wurde allge— 
mein mit Befriedigung aufgenommen. Die, der ſtatuariſchen Beftim- 
mungen gemäß, ausſcheidenden Mitglieder des Aufſichtsrathes Herren 
Louis Rieß und Julius Bleichröder in Berlin, ſowie Samuel Jaffe 
und Auguſt Herrmann hierſelbſt wurden einſtimmig wieder gewählt. 
Der durchſchnittliche Notenumlauf der Bank belief ſich auf 980,560 
Thlr. (1871 Thlr. 962,590) der Geſammtumſatz auf 25,450,250 (1871 
Thlr. 23,007,790). Das Depoſiten-⸗Geſchäft betrug 841,770 Thlr., der 
Wechſelverkehr 7,658,979 Thlr., in Platzwechſeln und 2,406,656 Thlr. 
in Remeſſenwechſeln, der Lombardverkehr 2,368,360 Thaler 
Effekten für 117,900 Thlr. gekauft, verkauft 74,245 Thlr. Beſtand 
zum Tages⸗Courſe 43,050 Thlr. Der Nettogewinn von Thlr. 83,133 
entſtand größtentheils aus Zinſen auf Platzwechſel 81,580 Thlr., Re⸗ 
meſſenwechſel 18,748 Thlr., Lombardzinſen 27,643 Thlr. In den Re 
ſervefonds wurden gelegt 13,007 Thlr., ſo daß derſelbe jetzt eine Höhe 
von 203,314 Thlr. erreicht hat. 

— In der geſtrigen Generalverſammlung der Oſtdeutſchen 
Bank wurde die Dividende pro 1872 auf 8 pCt., in der der Oſtdeut— 


der katholiſchen Angelegenheiten eine wichtige thatſächliche Entſcheidunz chen Produkten-Bank auf 8 ½ pCt. feſtgeſetzt. 


‚ordnung vollzogen, durch welche die — Von kompetenter Stelle erhalten wir folgende Mittheilung: 


Annen eh 
Nungzime⸗ Anregen 


„It. Gallen: 


runtjurt a. M., Leipzig, Hamburg 
Wien u. Baſel: 
Hnafenfein & Nogles⸗ 
in Berlin: 
A. Kelemeger, Shiopplag; 
in Breslau: Emil Kabalh. 


Inſerata » eg. die | paltene Zelle oder 
deren Nau, ere Pele 5 — find 
an die Expedition zu richten und werben für die an 
Nmſelben Tage erſcheinende Nummer nur bis 10 
Ahr Bormittagd angenommen. 


Da an das General-Poſtamt vielfach Anträge auf Einführun 
von Poſtkarten mit Rückantwort gelangen, ſo wird zu aufe 
merkſam gemacht, daß derartige Korreſpondenzkarten ſchon ſeit dem 
1. Januar 1871 eingeführt ſind. Sie ſind bei allen Poſtanſtalten zu 
haben und koſten 1 Groſchen fur Frage und Antwort. 


Staats- und Volkswirthfehaft. 
Berlin, 16. März. Der heutige Prvatverkehr begann in etwas 


matter Fa die Stimmung befeſtigte ſich jedoch auf auswärtige 
beſſere Kurſe und auf die aus Paris e Nachricht, daß die 
Näumung der noch okkupirten Departements im Juli erfolgen fol. 
Kredit 207, 7¼, Loinbarden 114 ½, Staatsbahn 203° —½— 0 
Silberrente 67%, Papierrente 65¾, Italiener 63%, Franz Rente 8814, 
Diskonto 305—2'2—5, Eſſener Kredit 155, Breslauer Disk. 1217 25 
Unionsbank 114 , Dortmunder 177½, Laura 266, Hibomia 143½. 

en Der Bruttogewinn der Preußiſchen Boden⸗Kredit⸗Aklien⸗ 
Bank erreicht die Summe dpn 1 988,000 Thlr. Dieſer Betrag ſetzt 
ſich aus den folgenden Gewinn⸗Poſten zuſammen: ca. 308,000 Thlr. 
Conto⸗Corrent⸗Proviſionen, 300,000 Zinſen, 300,000 Thlr. Hypothe⸗ 
ken⸗Eintrittsgelder, 900,0 0 Ther. Proviſionen für Zeichnungen, Kou⸗ 
ſortialgeſchäfte ꝛc, und 180,000 Thlr. diverſe kleinere Gewinne. Die 
Geſchäftsunkoſten bezifferten ſich auf ppt. 250,000 Thlr., ſo daß ſich 
ein Reingewinn von cg. 1,740,000 Thlr. ergiebt, aus dem eine Divi⸗ 
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reslau, 17. März. Die Direktion der Rechten⸗Oderufer⸗Eifen⸗ 

bahngeſellſchaft beſchloß, vorbehaltlich der Genehmigung des Verwal⸗ 
tungsraths, in ihrer heutigen Sitzung, eine Dividende von 65 PCt. 
für das verfloſſene Jahr feſtzuſetzen. 

u Die königl. Direktion der Oſtbahn hat beſchloſſen, vom 
1. April c. ab direkte Beförderung von Perſonen und Gepäck in 
den drei erſten Wagenklaſſen zwiſchen Thorn und Kutno an der brom⸗ 
berg-warſchauer Bahn einzuführen, wie ſolche bereits zwiſchen Thorn 
und Wloclawek bejtcht. . 

Köln, 16. März. Die Rheinische Eiſenbahn erzielte im Februar 
gegen den gleichen Zeitraum im Vorjahre eine Mehreinnahme von 
45,580 Thlr. die Bergiſche Eiſenbahn eine ſolche von 150,233 Thlr. 

Braunſchweig, 17. März. Die Dividende der Braunſchweiger 
. II das Geſchäftsjahr 1872 iſt vom Aufſichtsrath au 8%, pCt. 
eſtgeſte x 

Koburg, 17. März Der Verwaltungsrath der hieſigen Koburg⸗ 


Gothaiſchen Kreditgeſellſchaft hat in ſeiner heutigen Sitzung die Divi⸗ 


dende pro 1872 auf 7¼ pCt. feſtgeſetzt und weitere 174,000 Thlr. dem 
Reſervefond überwieſen. 

Wien, 16. März. Die Spertividende der Böhmiſchen Weſtbahn 
wird wegen der Ueberſchwemmung, durch welche die Bahn gelitten, 
nur auf 2½ Fl. geſchätzt. 

** Die guten Reſultate der Enaliſch⸗Amerikaniſchen Tiefſee⸗ 


kabel⸗Geſellſchaften (die Aktien der Anglo⸗ meritaulichen ſtehen 70 Ct. 


die der Franzöfiſch⸗ Amerikaniſchen pCt. 


* 

letztfährige Dividende beider Geſellſchaften betrug 12 pCt.) ſowie der 
fortwährend wachſende Verkehr haben Veranlaſſung gegeben, daß eine 
Reihe amerikaniſcher, deutſcher, engliſcher und franzöſiſcher Häufer 
zuſammengetreten ſind, um eine neue direkte Kabellinie zwiſchen Irland 
und der amerikaniſchen Küſte unter dem Namen U. S. Direct Cable 
Company mit dem Domizil zu London ins Leben zu rufen. Das 
Aktienkapital dieſer Geſellſchaft von 1,300,000 Lſtr. ſoll binnen Kurzem 
in London, Newyork und Paris al pari zur Subſkription aufgelegt 
werden. Das Kabel wird durch die Firma Siemens Brothers in 
London, welche ſeiner Zeit das chineſiſche Kabel fertigte und jetzt das 
braſilianiſche übernommen hat, angefertigt und gelegt werden. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jor. Wafner in Boien. 


Depeſchen. 

Straßburg, 17. März. Der frühere Advokat de Laporte, Ber: 
faſſer der bekannten Schmähſchrift, wurde in der heutigen Verhand⸗ 
lung von dem Kreisgericht wegen Verbreitung aufrühreriſcher Schriften 
und der vorbereitenden Handlungen zum Hochverrath überführt er⸗ 
kannt und zu 15 Monaten Feſtung shaft verurtheilt. 

Verſailles, 18. März. Nalionalverſammlung. Remuſat zeigt 
den Abſchluß des Räumungsvertrages an. Nach Ablehnung mehrerer 
von der Linken, dem rechten Zentrum und der Rechten beantragten 
Tagesordnungen gelangte folgende Tagesordnung zur Abſtimmung: 
„Die Nationalverſammlung nimmt mit Befriedigung die Mittheilung 
ber Regierung entgegen, welche Dank dem edelmüthigen Wetteifer des 
Landes einen weſentlichen Theil ihrer Aufgaben glücklich vollendete, 
fie dankt der Regierung und dem Präſidenten, der ſich um das Vater⸗ 
land verdient gemacht habe. Die Tagesordnung wird im Ganzen ein⸗ 
ſtimmig angenommen. 

London, 18. März. Unterhaus. Gladſtone zeigte den Empfang 
einer Mittheilung der Königin an, wonach die Oppoſition ihre Hoff: 
nungen aufgab. Er habe ſich der Königin ſofort zur Verfügung ge⸗ 
ſtellt und berathe jetzt mit ſeinen Kollegen. Derſelbe beantragt eine 
Vertagung bis Donnerſtag und ſtellt dann weitere Mittheilungen in 
Ausſicht. Disracli erklärt, er fer bereit geweſen, ein neues Kabinet 
zu bilden, aber er halte dieſe Aufgabe mit gegenwärtigem Parlamente 
fir unmöglich. Das Haus vertagt ſich bis Donnerftag. 


Jelegraphiſche Vörſenberichte. 

Köln, 17. März, Nachmittags Uhr Getreldemarkt. Weizen 
matter, biefiger loko 8, 15, fremder loko 8, 10, pr. März, pr., Mai und pr. 
Juli 8, 15, pr. November 7, 26 Reigen unverändert, loko 5, 15, pr. 
März ö 5}, pr. Mat 5, 84, pr. Juli 5 10%, pr. November 5, 114. Rübe! 
matter, loko 121, pr. Mat u-d pr. Oktober 12%/,,. 

Breslau, IT. März Nachmittags. Getreidematkt. Spiritus pr. 
(00 Liter 100 pt. pr. April⸗Mai 174. Weizen pr. April⸗Mai 85. 
Roggen pr. April. Mat 56, pr. Mai⸗Junt 5b, pr. S’ptember-Oftober 522. 
Rübsl pr. April-Mai 214 pr. Mal- Juni 22, pr. September - Oktober 224 
Zink feſt. — Wetter: Schön. 
4 S 17. Marz. Petroleum ruhig, Standard white loko 17 

ark Br. 

Hamburg, 17. März, Nachmittags Brireibemertt. Weizen li ko 
ſtill auf Termine matt. Roggen loko ſtill, auf Termine ruhig. Weizen 
pr Apr - Mat 126pfd. pr. 1000 Kilo netto 250 B. u. 6, pr. Mal- Jun 


pari und die 


** 


i 


an a as 


. 


5 


= 


575 FF 


1 
0 


6 2 


EN 


un m. 2 
bag pr. 1000 Kilo wette „250 1 20 0 „ * 
9 
Zuguß 1000 Kilo netto 52 re d G 
O Re Aer un € e 

fill, loko 36, 00, pr. Mai 23}, pr. ltd pr. 200 En 


1000 Kilo netto 246 B. 
1 


* 


u ee 


ee 126 · pfb 
e e 
r. 
Fill. a 


en pr. A 
netto 157 70 85 


Bei 
Jult- 


Rüböl 
70. Bpir'teg 


flon, pr. 100 Liter 100 pet. pr. März 421, pr. Apıtis Mat 437, pr. Jul'⸗ 
Auguſt 45 Kaffee gr geringer Umag. e ruhig, 
„ pr. Mäcz 164 , pr. Auguſt⸗ 8 


Standard white loto 17 B. 164 G 
17, 80 G. — Wetter: Rauh. 
8 17. März, 


fremder 29, 425 Quartres. 
Sack und 10,064 Faß 
London, 17, März. 


Vormittags. 


23,304 Sack, fremdes 
(Schlußbericht). 


Die Getreidezufuhren vom 8 bis 

3 14. Marz betrugen: an gliſcher Weizen 4953, fremder 27,500, engliſche 
erſte 1473, fremde 14,635, engliſche W 18.860, engl 

Engliſches Me 


Getreidemarkt. 


afer 797, 


2289 


Das Ge 


ſchäft zeigte ſich in allen Getreidearten ſchleppend. Suter engliſcher Weizen 
feſt, aber ruhig, 1 ſchwer verkäuflich, fremder ſeſt. Andere Artikel 


Ret * — Wetter: 


Liverpool, 17. März, Nachmittags. 


Baumwolle 8 


12,000 Ballen Umſaz, davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. 


Billiger. 


Yrid dling Orleans 9% amerikaniſche middling 97 fair Dhollerah 68, 
middliug fair Dzollerah Of, good middiing Dholleraß Of, middling Dpolle⸗ 
bn 44, . 3 44, fair Broach 63 New fale Domsa 7/6, good fair 


fatr 
Easptian 10}. 


17. März, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. 


Madras 68, fair Pirnem 103, fair Smyrna 7, fair 
SGetreide⸗ 


24 ae: 
Marti (Schlußbericht). Weizen unverändert, pr Mai 264, pr. Oktober 348. 
Nog gen lot unvzrä: dert, pr, März 1814, pr. Mal 1854, pr. Oktoder 1933. 
Raps pr. Dtober 405 öl. Rüde lofo 424, pr. Mal 413, pr. Herbft 411. 


— Wetter: Schön. 


„ 15 März, Nachmittags 4 Uhr 30 Winuten. elzei e- 


Antwerpen 
Markt (Seins bete. 


Hafer behauptet. Gerſte matt, 
8 Raffinirtes Type weiß, loko, pr. 


Weizen ruhig. u feſt, franzöſtſcher 192. 


feteſiſche 2 Petrolen . 


arit 


ärz und pr. April 42 bz, 


42 B., pr. September 444 bz., 45 B., pr. September Dezember 454 bz, 


46 B. Steigend. 


Paris 17. März, Kachmitlags Probnftenmarkt. Nübs! ruh 
— Merz 93, 25, pr. Mal -Junt 93, 75, pr. September» Dez mber 94, 00 
eh! weich nd vr. * 8 50, pr. April 69, 75, pr. Mal⸗Auguſt 72 60 


Spit tus pr. Mär 5 


St. -A. 
Sdibetset 673 
do. Wechslerbank 1318. 
an Effektenbank —. 
ſchieſiſ er Elſenbahnbed 161. 
noten 
Maklerbent 05 


Oſtd. Bank 100. Oſtd. Produktenb. —. 


Br 

h u 119%. do. neue —. 

8 bo. do. Prioritäten 126 
Rumänter 45. Bresl. Diskontobank 121}. 
Sa leſiſche Bankverein 162 Gcp'efiiche Ceatralbahn 
Kreditaktien 207. Lauragütie 266. 
Be Banknoten 911 Ruſſiſche Bank ⸗ 
23 Beesl. Maklerbank 155. do Provinz. ⸗ 
Schleſiſche Vereinsbank 108}. Hamburger Benkverein — 


eslau 17. Marz. 
Oberſch laſiſch 223. Rechte 8 
Italiener — 


ge 4 arben 115. 


Makler B.- Bank 110}, 


Bresl. Provinz.⸗Wechslerbank 


do. neue — 
Ober⸗ 


110, 


Telegraphiſche r für 8 -Kurſe. 


rt a. M., 


— 


= Galizter 2394, Lombarden 20 


mr ET T . —— 


Protusten- Börfe, 


Berlin, 17. Marz. — W. Barometer: 28%. — Thermometer: 
3 +. — Witterung: hell. er heutige Markt eröffnete fa in Ki 
fefter matter Haltung für Ro Fo doch im Laufe der Börfe geftaltete ſich 
das Geſchäft doch entſchteden feſter. Dis ngebot war fpärltc vertreten und 
unzulänglich gegenüber der etwas ſtärkr hervortretenden Kaufluſt, fo daß dle 
Peeiſe ſich fihtli zu deſſern vermochten Das Effektipg⸗ſchäft blieb beſchränkt, 
die Nachfrage zeigt geringen Umfang. — Rog genmedl 1000 3 
Gekündigt 500 Ctr. Kündigungspreis 7 Thlr. 23 Sgr. p. Tin 
Weizen anfänglich matt, fpäter wieder recht feſt, im rs gegen Sonu- 
a zend nicht viel verändert. Gekündigt 1000 Ctr. . Thlr. 
p. 1000 Kilogr. — Hafer loko feſt, Termine ſehr ſtill auf 
nahe Lieferung ganz vernachläſſigt und etwas billiger käuflich, im Uebrigen 
br ee Gekündigt 100 Cr. Kändgungspreis 211 Tolr. p. 100 Kilogr. 
— Spiritus flau und niedriger einiegend, befeftigte ſich bald wieder und 
wurde zu anziebenden Preiſen 270009 e 10,000 Liter. Kündi⸗ 
gungepreis 18 Thlr. 8 Sgr. p. 10, 


Welzen loko per 1066 Rüge en Rt. nach Qual. gef., geringer 
gelber 78783, hochfeiner do. 2 = 3 ab Behn bz., pez dieſen Monat —, 
Aorii-Wal BEL Mai-Iunt 84— 856 — 85 bz. Jurl- Juli 844—841 
Kr Juli Auguf 833 — 834 dz, Sept. Di 78 785 bz. — Roggen loko per 

va Kiigr. 55 69 Rt. nach Qual. get, rufl. 54% - 544, in' ad 56-564, 
dochf ! ter do. 67} ab Dam ver * iN —, März April —, Brühe 
lahr 644 -564- 55 by, M -Junt ba 541 bz, Jun · Jull 54 544 vz., 
Jult-Auguſt 533 531 bz., Sept Okt. 53 — 531 bz. — Her ſte loko per 1800 
Keigr 48-62 Ni nach Mal, gef — Hafer lofo per 1600 Kii. 39— 49 Rt. 
aach Qual. gef ordinär oftpreuß. 42 43, böhm. 42—45, pomm. und uckerm. 
24-465 ad Bahn bz., per dieſen Done —, April Mai 444 b3., Mai. Juni 
155 bz. Juni. Zult 455 bz., Juli Auguft 45 bz. — Eebſen pr 1000 Kligr 
Kechwagre 47—54 Ni. nach Qual., Eutierwaare 42— 45 Rt. nach Qua 
Raps per 1009 Rilge — Rt. — Räbſen per 1000 Kilogs Ni. — 
Zetaöl loko 100 Kir ohne Jaß 254 Rt. — Rüböl loke pr. 10⁰ Kilogr. 
ozne Haß 27 Ri., per dieſen Blonat 2 4 Rt., März April do., April- Mal 21 
1% f bz, Mai u Sunt 214-3—} an., Jun! Juli —, Sept.⸗Oft 22} bz. 
Okt⸗Kob. 2 Rt — Petroleum cafftn (Standard white) per 100 Kiler. 
an Faß lofs 14 Ni, pen dieſen Monat 12} Rt, März⸗April 124 Rt., April, 
Mal 12 Rt., Sept.-Dit. 124 53. -- Spiritus pr 100 Sites a 100% 
10,900 % ifo ohne Faß 18 Mi. bz., per dieſen Monet —, loke mit Bag —, 
per die u Monai 18 Ri. 8 Sgr dz. März-April do., April · ‚Mat 18 N. 


Brantf. Bankverein —. 
de 9 


Be, „Abends. „ e 

Rursee, 2627 1860er Jede 861 Frenzoſen 355 . 

$ Silberrente 67, Nationalbank 1057, 

Hahn 'ſche Efffettenbank 135. Meiniuger 1484, Provinzlal⸗Diskontobank 167, 
deutſch ⸗öſterreich. Bank 1268. Undeledt. 


| Bantucrem 168% 


en gie Wechslerbent 1068 
Eentralbart 110. a. 3 a 51 


rt a. 
er 


Wien, 17 März 3 Schluß feſt. 

E:lberrente 73 59. Bankaktien 986, 00. Kreaitaltien 337, 25. Bears 
ofen 332, 2 1 224, 18 E ahn 216, 20. r 199, 30. 
Baris 12, 8 92010 Beben Meftbahe 23400. Na 
toofe 188, 50 18665 Looſe 104, 50 Lomb. Elſende 15 50. 1364 r 
Loeoſe 145, 70. Unionbank = 50. Auſtro ⸗türkiſche 129, 00, RNapoleenz 


8, 72 

Wien, 17. März. 

Netz) detrugen in der 

mithin 18 1 die entſprechende Woche des 

von 77 

Nondon 7. März Nachmittags 4 Uhr 

Oe Wong Papierrente 663. Ronfols 32 

17. Turkiſche Anleihe de 1865 54 · 


lſabetzbahr 145, 00 

Die Einnahmen ber 8 Eiſendahn (öſterr. 
ode vom 5 bis er 11. März 683 316 BL, ergaben 
Vorfahres eine Mehreinnahme 


Oeſterreich. Silderrente 674. 
Italien. ö rez. Rente 64 


1113.12 Pr ES u, Net dust 18 RL. 14—15 


Fonds fill, fremde etwaß matter. Von Banken waren mehrere 


24—23—24 — ne 18 RL. n e Sgr. bz en 

19 Mt. 5 Sgr. bz. — Mehl. Brigenmehl Nr. 0 11511} Kt, TR 1 

104-104 Mi., Roggenmehl Nr. 0 8 — 81 At, Nr. 0 u. 1 7 

3 Kllogx. Wett. — * intl. Sack. — Roggenmezl Nr. 0 u. 7 — 100 
Kligs. Bratts unverft. inkl. Gag, per dieſen Dirmat 7 Mt. 7 42 1 Marz · 

April do., April Mal 7 Si. 264—27 Sgr. 64, Mat- Juni 7 5 by, 

Junt. Juli do, Juli⸗Auguſt do. 0 8.9.8.) 

Aeteorologiſche 8 Beobachtungen igen zu Poſen. 


Datum. Stunde. ee | Therm. ben. | Wind wind. | Woltenform. 
17. Marz Nam 21 27° 11“ 34 + 524 u Cu. 
17. 5 Abnds. 10 27° 11” 32 + 32 801 

il. . iert. 6 27. 11, 37 f s Di | wa 85 


Waſſerſtand der Warthe. 
Bofen, am * März 1873 12 Uhr Mittags 2 2 Meter. 


Strombericht 
(aus dem Sekretariat der Handelskammer) 
chwerin an der Wa:the 
Den 15 März Kahn des Schiffers Guſtav Lehmann mit Getreide von 
P fern nach Poſen; Kahn Nr. 570, Schiffer Knuſke mit Getreide von 
Schrimm nach Poſen 
Den 16. März Kahn Nr. 2529, Schiffer Robert Buchholz wit Spiritus 
on Obornik nach Hamburg; Kahn Ne. 232 Schiffer Preuß mit Sp itus 
son Wronke nach Berlin; Kahn Ni 2902 Schiffer Ludwig Vogt mit Kar⸗ 
teffeln von Neudaus nach Küftrin; Kahn Ne. 816, Schiffer Auguſt Neumann 
mit Roggen von Kolo nach Berlin; Kahn Nr. 2731, ara Karl Wennidke, 
Rahn Wr. 1136, Stiffer EHrifiian Közler, Kahn Nr. 863, Schiffer Karl 
Peifer, Kahn Kr. 2519, En Karl Schulz, alle vier mit Mauerſleinen 
von 3 rke nach Berlin. 


R 55 ei März Kahn des Sci a Schulz mit Getrelde von Birke 
na erlin 

Den 15 März die Kähne Ne 313, Scheffer Vincent Staſzewski, Kahn 
Nr. 317, Schiffer Julius Mendel, Kühne Nr. 961, Schiffer Auguſt Mandal, 
alle vier mit Mauerſieinen, ein leerer Kahn, von . — ns Bofen. 


Gbprezent Karten zt 1809 thl%/, Yprsz. Türken Boads 92;, Verein, G rs. 


St pr. 1155 92 
Vari 17. zu: Natz mittags 12 Ur 40 Minuten. * Ney e 
15 70 2 de 1871 89, 05, geneße Anleihe — 1872 90, 70, italien. 


Rente 65 40, Franzoſen 772 50, Lomdarden 440, 0 
— 17. Marz Nachmitiags 3 Uhr, Matt. 
11571 Jprahintig Rente 55, 55. ep. > u 
Kia: Be 187 50, 40%. Aach Dergan —, Ka 
65, 45 do. Tab add. Oblig tienen 843 70. an) - 
neue 756 25 Oeſterr. Moramerbein 507 50 ar diſche aan 
441, 25. 99. Beisritäten 256, 00. = de 1865 55, 10. do. de 1869 
338, 5) Kürkmlsstt 180 0) Gelbagio 
Paris, 16. März, Abends“ Auf dem 1 Boulward wurde 3 proz. Rente 
zu > 86, Anleihe de 1872 zu 90, 95 gehandelt. 8 
och 


15. Marz Abends 6 Uhr. (Schluß kurſe. 
ang des Gold tos 15, niedrigſie 2 gar auf London in Gold 
108 Goldagio 44 „½ Bonds de 16 4. do. neue 1135. Bonds 
de 1865 1163 Erie Bahn 654. Illinois 1210 Baumwolle 193 Mehl 7 D. 
65 C. Raffinirtes Petroleum in Newyork 19. do. do. Philadelphia 18}. 
Fare a Nr. 12 9% 
Bracht für Getreide . Dampfer nah 2 (pr. Buibel) 63. 
Der Bremer Dampfer „Moſel“ iſt am 17. d. hier eingetroff n. 


bank Schufter, Berliner Bank, Leipziger Die konto bilebt. 


Berlin, 17. März. Die Börſe war im gefirtgen Privatverkehr matt, | Ausdeh ung. 
das Geſchäft gering. peut waren zwar einzelne Kurſe etwas niedrieger, die] gefragt; Zentralbaubank, Kommerz und Wechslerbank, Eſſener Kredit, Nord. Aktien wurden Berg we kaaktlen wieder viel gehandelt. Eiſenbahnen ruhig, 
1 Haltung aber fen, doch das Geſchäft gewann auch keine größere eaubant (junge Zproz. beffer), Wiener Union, Wiener Maklerbank, Gewerbe⸗ Bergiſch⸗Märkiſche in gutem Verkehr. 
Ausländiſche Fonde. N. Rommand. mat | 159 5 Nöln- Mind. do. 9% G Wiſenbahn- Aktie aus Stamm- Ssvereigns — 13. 224 & 
Genfer Kreditban — 31 bb c do. IV. v. Vu 4 sn ® ien, _ [Maple [mie iof 
Jen 5: U. Aklienbörle. Amer. Anl. 1881 6 100} dz Zeraer Bank 7 bz en 102 bz Kachen⸗Maſtricht [a | 268 bi Se p. Br — [4614 bz 
do. do. 1882 6961 ka wb. H. Schuster 130 570 Nie oſener 5 1024 5 Altona⸗Kieler 5 11178 — 1. 118 © 
Berlin, den 17. März 1873. do. do. 1885 |6 | VB etw iz 8 [Gothaer Priv.⸗Bk. 4 121 3 995 8 8 Rotterd 4 1014 vz Fremde Noten — — 5 2 
9 2 Newpork. Stadtanl. 7 0 Dennoverſche Banka 0 @ u = 994 ärkiſche 4 12-25-23 634 | do. (einl. in Leipz.) — 995 05 & 1 
do. Goldanleihe 6 | 96 65 @ I önigsd. Ber. Bl 4 2 5 51024 bf Saft Aae! f 204 6 @ Deter. Banknoten — 91 55 
Heutſche Fonds Blum, 10 Thlr. Looſe— . 8 Leipziger Rreditbt, 4 1824 bz G we 5,18 | 705 G Ser Görlitz 4 1125 6 8 Ruſſiſche do. 2 82% ! 
2 Italieniſche Anleihe 5 645 33 Luxemburger Bank 4 142 4 @ Nieder. L A 493 vz do. Stammpr. 5 106 dz LIE 17, März. 
tal. Tabaks-⸗Obl. |6 835 8 Magdeb. Privatbr. 4105 @ de. II. a1 e 94 10 Sat ruf. (ar) 3 | 624 55 
Nordd. Bundesanl. 0 — — do. Tab.⸗Akt. 70% 0 683 bz Meininger Kredithk. 4 1483 bz 8 1. — ] do. e. I. u. II. bi «sten 5 75 bz Sankdiskont 
. — Anl. 43104 b; Oeſter 28 651- bj Moldau Landesbk. 664 eiw dz do. con. III. Ser. 4 | 924 G Brellan⸗ -Warſch. Sid 55 etw dz Amfteb. 250 fl. 10 X. H 1 15 
ige Anleihe 44102 G berrente 47 678-458 Norddeutſche Bank 4186 & do. IV. S — Berlin-Gamburg 418 ba „bo, 2M. 5 139 } 
Gain ori 44/1005 ba Oeſtr. 250 fl. Pr. Obl.a4 | 974 dz Oſtdeutſche Bank 4 100 b. ® NI ur Zweig b. 5 — — Berl. Potzd.-Magd.|t 147 5 8 Band. 900 n Bra — — 5 
4 964 E 0. Kred.⸗L. — 1227 & do. 8 87 bz Oberſch. Lit. A. O. — — Zerlin - Stettin 1 (1912 55 2 M. 4 — — 
Slade do. Looſe (1860 Zen 977 b; Oeſtr. Kreditbank 6 a 64 do. Lit B. —.— Böhm. Veftdahn 5 107 50 onen 1 Sfr. 3 M. 33 6. arg 
St. Anl.! E r.⸗Sch. 1864 — 1005 b5 G Amann Ritterbank 4 |112 8 do. Lit. F. G. H. 4 994 @ Breſt- S rajewo 5 381 53 8 ne 10%.|5 Tr { 
rh. 40 Thlr. Obl. — 72 odenkr.- G. 5 923 etw dz B Poſener Prov.⸗Bk. 4 112 do. Em. v. 1027 G Brel. Schw. Irb. 4 119 5;3 5. 1116. de. 2 M. 4 
Kur. u. Neum. Schldſz Pol. Schatz-Obl. 4 7 76 bz kl.] bo. Pr. Wechsl. Disk. ö 80 55 G 88 985 G Köln- Winden 4 1643-63-61 bz J Wien 255 15 8 2.6 911 55 ; 
Oderdeichbau⸗Obl. 4 > 85 A. 300 fl. 5 34 3 1764 b Preuß. Kredit⸗Anft. 4 11328 bf @ Koſel⸗Oderberg 92 do. Lit. B. 5 114 @ 0 2. 2 M. 6 91 bi . 
Berl. Stadt⸗Odl fdbr. in S. R. 4 7758 5% 77 Preuß. AN 120 b B do. III. EW. 44 — — Crefeld Kr. Kempen d | 57$ 63 Augsb. 100 fl. 2 N. 43 56. 16 U N 
2 art. edo 103 ® [bl Prb. Etr.-Bd. 40% 5 11314 G Sehr.sBrang St 2 205 5 @ Salt. Carl-Sudwigſs 103.27 55 Frankf. 100 fl. 2 M. 4 — — 
„Dfandbr 644 8 er Bank ‘ 121 dz Oeſtr. ſüdl. St. (Ab.) 3 12515 da 8 Halle Sorau Gub. 4 631 Leipzig 100 Thlr. 8 T. 6 no 
oefter * razer Looſe | 814 3 S3 e Bank 150 15 2 do. Lomb. Bont 99 G do. Stammpr. 5 80 b) G do do. 2 M. 44 — — 5 
iner Franzöſ. Rente 5 88 & = ankverein 4 164548 do. do. fällig 187516 | 995 8 Hannov. Alteabeckerſß 55 2 11806 — 100 R. 3M. 6 5 
Bukar. 20 res. Sooſe.— — — — 1121 65 & 0. do. fällig 197616 | 994 8 Höban-Bittan 34 8 eichau 90 R. 8 . 6 a er 
Kur. u. eum. 31 835 bz Numän. Anleihe 8 — — 8.9945; Taürhager Bank 1 1344 * & do. do. fall 1877/816 | 99% 838 10e L ittich⸗Lmburg 4 34 30 Brem. 100 Thlr. 8X, 23 
do. 4 Rumän. Eisenbahn d 45 bz & Weimar, Bank Eee b B Oſtpreuß. Südbahn 5 1017 G zudwig haf Bib. 4 1914 vi 6 — — 
o. neue Ruſſ. Bodenkred. Pf.5 90% bz Prß. Hyp. Verſ. 25% 4 121 8 N. Uferh, 024 8 7 udolphſs 78 55 @ - 

Dfipreußifche do. Rifoleai-Ob & 4771 — ——ů — Nein. Pr. Oblig. — Märkiſch⸗ 44571 bz Aachen ⸗Muuchener 

do. d Ruſſ. engl. rer 5 915 bz Jus und auß ländiſche Prioritäten do. v. Staate gar. ——— do. Prior. 7 5 79 635 G Feuerverſ. 2226 ® 
do. PR 05 | 913 @ Obligationen, do. III. v. 1858u.60|&4| 993 25 & Magded. Halberſt. 4 135 E Brei, J.⸗Jerſ.⸗Geſ. — 410 8 

9 ee 3 Neue ruff 1 80 621 vs ja ee f f When Make v. 8.0 101 8 n e Magz 9 0 8 f 
omme ue ru ‚engl, An N achen · Ma S v. S. g. 1 40.2651 C — 
do. neue — 5. Stiegl. Anl. 5 77 8 f 987 B 1 25 II. ee 4411015 8 Jes . Len B. 4 1004 * 08 Siek irt, f. -U. 8.125 8 

Poſenſche neue o. 6. 5 | 90% 5 98 B Schleswig 441 974 25 Mainz⸗Ludwigzb. 4 1711 U Sal gebentv.⸗Geſ. — 600 @ 

leſiſche Prim a lu. ig 1305 b 3 8 „Neri — Stargard 1 Münſter⸗Hammer 4 96 & Concorbia in Koln 567 © 

Weſtpreußiſche de 66 4 etw z B Ser. (conv.) 43 895 bj & do. Em. 995 bz Niederſchl. Märk. 4 96 8 Magded ., — 100 & 

. do Türk. Anleihe 18655 53 Art bze lee air a 83, © do. III. Em. 44 995 bz Miederſchl. Zweigb. 4 ua} b3 Berl. Hagelverſich.— 145 G 

do. 17 Türk. Anleihe 18696 | 645 © 5 * Thüringer I. Ser. | — — Nordh. Gef. gar. 4 Magd. Hag. V.⸗Geſ.— 90 8 
do. Giſenb. Looſe 3 1754 4 de. IV. 85. 994 G do. II. Ser. 4 — — do. Stammpr. 5 704 10 Tguzing, Feuer, Sch. 

e 4 Ungariſche Looſe — 61 = * — 93 bz G do. III. Ser. 4 — — Oberheſſ. v. St. gar. 34 vll. 76 8. u. Transp. Ber. — 94 ® 
ommerſche Ser. 44 9% 8 do. IV. V. Ser. 4A 993 8 Oberſchl. Lit. A. u. C. 3 223; bi G Seel, Papier-Fabs. — 924 bz G 
oſenſche Band: und Kredit⸗ Aktien und 10 Bester 4 90 G Baliz. Kazl.Eudiob, 2937 53 do. Titt 593 55 Berlin. Aquarium. 98 83 
euhilche Antheilfcheine. Em. 43 5 8 Lemberg Czernowitz 5 717 be Deft. Fenz. Staatob. 5 203 b; Berl, Zenlkal- Hell. — 1881 G 

e 5 ef — De 1. Em. 5 Nat bz Det. Südb. . 5 14775 eat 55 585 Zichorlenfabr. — 116 03 

che Aut. Landes⸗Bk. 4 139 G . — 46.9 III. Em. 5 717 8; 8 Oſtpreuß. Südbahn 4 475 Berl. Graner. Tivoli — 119 2 

Sale Bk. f. Sprit( Wrede) 5 817 5 8 88 bbbahr) 5 118 Robin at 81 do. Stammpr. 5 74 8 Braxerei Mosdit 99 G 
Hy. ⸗Cert. Barmer Bankverein 5 1225 93 @ 1 5 1 u Oderberg 5 854 iq Mechte Oderuferb. 5 127 oz Berl. Bocbrauerri - 101t ba 

Hyp.⸗Pfanddr. (4 Berg. Märk. Bank 4 11045 8 90 8 Alge S ie geld 5 82 @ do. do. St. Pr. 5 11244 5 © Brauer. 0 G. 

r. Bod. Krd. Hp. Br Berliner Bank 4 119 f r 215 EB, ® Ungar. Oſtbahn 5 | 73: @ Neichenberg⸗Pard. ax 804 57 Brause Segger.) —| 764 & 
omm. Hyp. Pr. Br. 5 [1014 53 do. Bankverein 5 1585 bz ER : 1034 G bo. Nord bahn 765 bz G Khelulſche 4 1524 54 Naſch.⸗Jab (Eincke)— 91 dz 8; di 
sininger Looſe. Berl. Kaſſ.⸗Verein 4 2965 bz 1 92 W Oeſt. Nordwefbahn p | 924 bz B Gt. H. Lit. B. v. St. g. 4 94 3 Fabrik Scherſug. — 130 0 
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